
 

 

Fact-Sheet 
 
 
Netzwerk Cinema CH ist ein Kooperationsprojekt von Schweizer Universitäten und 
Schweizer Fachhochschulen. Ziel des Netzwerkes ist es, ein innovatives und 
interdisziplinäres Bildungs- und Forschungsangebot im Filmbereich zur Verfügung 
zu stellen, das den Wissenstransfer zwischen Theorie und Praxis sowie Kunst und 
Wissenschaft sichert und die Bildungsinstitutionen in den verschiedenen 
Sprachregionen der Schweiz vernetzt. 
 

Netzwerk Cinema CH bietet seit 2006 zwei verschiedene Masterstudiengänge an:  
 

• Master in Filmwissenschaft 
• Master in Filmrealisation 

 
 
Masterstudiengang in Filmwissenschaft 
 

Der Masterstudiengang in Filmwissenschaft wird angeboten durch: 
 

• Universität Zürich (Seminar für Filmwissenschaft) 
• Université de Lausanne (Section d’histoire et esthétique du cinéma) 

 

Ziel dieses Masterstudiengangs ist es, vertiefte Kenntnisse in unterschiedlichen 
Bereichen der Filmwissenschaft zu vermitteln und Anleitung zu selbständiger 
filmwissenschaftlicher Forschungstätigkeit zu geben. Der Studiengang umfasst Kurse 
in den Bereichen Ästhetik, Film- und Theoriegeschichte, Technologie, Ökonomie 
und Soziologie des Films und anderer audiovisueller Medien, die dem Film verwandt 
sind. 
 
 
Masterstudiengang in Filmrealisation 
 
Der Masterstudiengang in Filmrealisation wird angeboten durch: 
 

• Zürcher Fachhochschule/ZFH (Zürcher Hochschule der Künste, ZHdK) 
• Haute école spécialisée de Suisse occidentale/HES-SO (Ecole cantonale d’art 

de Lausanne/ECAL und Haute école d’art et de design/HEAD, Genf) 
 

Ziel des Masterstudiengangs in Filmrealisation ist die Qualifizierung in den 
filmgestalterischen Bereichen Drehbuch, Regie, Montage, Produktion, Ton- und 
Bildgestaltung sowie die Anleitung zur Forschung. Der Studiengang befähigt die 
Studierenden, verantwortungsvolle und leitende Positionen in der Film- und 
Fernsehbranche einzunehmen. 
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Ergänzendes Lehrangebot 
 
Netzwerk Cinema CH ermöglicht ein interdisziplinäres Studium: den Studierenden 
der Universitäten steht ein Angebot in Filmrealisation offen, während die 
Studierenden der Fachhochschulen Theorieunterricht an den Universitäten 
besuchen. Zusätzlich bietet das Netzwerk Cinema CH den Studierenden beider 
Studiengänge ein ergänzendes Lehrangebot in den Bereichen Archiv, Ökonomie der 
Filmindustrie sowie Bild- und Medientechnologie an. Die Studierenden wählen zwei 
Fachbereiche aus dem Angebot, das die Partnerinstitutionen von Netzwerk Cinema 
CH zur Verfügung stellen: 

 

• „Bild- und Medientechnologie“: Universität Basel (UNIBAS, Imaging und 
Media Lab/IML) 

• „Ökonomie der Filmindustrie“: Università della Svizzera italiana (USI, Facoltà 
di scienze della communicazione) 

• „Archiv“: Cinémathèque Suisse, in Zusammenarbeit mit der Universität 
Lausanne 

• „Filmwissenschaft“ (ausschliesslich für die Studierenden im Studiengang 
Filmrealisation):  Universität Zürich und Lausanne 

• „Filmrealisation“ (ausschliesslich für die Studierenden im Studiengang 
Filmwissenschaft): ZHdK und HES-SO, in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Luzern (HSLU, Design & Kunst) und Scuola Universitaria 
Professionale della Svizzera Italiana (SUPSI) 

 
 
Mobilität und Austausch: ein entscheidender Gewinn für die Studierenden 
 
Nach Studienbeginn am 15. September 2008 belegen rund 100 Studierende einen der 
Studiengänge von Netzwerk Cinema CH und absolvieren eine professionelle 
Ausbildung in den jeweiligen Fachgebieten. Die Studierenden profitieren durch das 
Studium an verschiedenen Bildungsinstitutionen in der gesamten Schweiz vom Dialog 
mit Expertinnen und Experten verschiedener Fachrichtungen und durch ihre 
Mobilität auch vom sprachlichen und kulturellen Austausch mit Studierenden und 
Fachpersonen anderer Sprachregionen. 
 
 
 
Weitere Auskünfte und Informationen:  
Alain Boillat, Geschäftsführer von Netzwerk Cinema CH, Tel. +41 78 713 30 61, 
alain.boillat@reseau-cinema.ch  
Silvia Müller, Koordinatorin von Netzwerk Cinema CH, Tel. +41 78 681 03 44 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 18 Uhr), info@reseau-cinema.ch 
Zusätzliche allgemeine Informationen: www.netzwerk-cinema.ch 

 


